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Die Spielgruppe Waldwichtel hat 
ein neues Waldsofa! 

 

 



Jahresbericht der Präsidentin  
 

Liebe Mitglieder 
 

Mein erstes Vereinsjahr als Präsidentin geht dem Ende entgegen. Die 
Corona-Pandemie hat das Jahr 2020 und damit mein erstes Jahr als 

Präsidentin des Elternvereins Mägenwil massgeblich geprägt. Das Jahr 2020 
hat uns vor Augen geführt, was es heisst sich einzuschränken, sich auf neue 

Situationen einzustellen und sich gegenseitig zu helfen. Leider mussten 
auch der Mittagstisch und die Spielgruppen zeitweise schliessen. Dank der 

Unterstützung aller Ressortmitarbeiterinnen und des Vorstandes finden 
diese heute unter Einhaltung eines konsequenten Schutzkonzeptes wieder 

statt.  
 

Wir konnten aber auch sehr viele schöne Momente und auch neue Anlässe 
geniessen, z.B. mit den vielen lachenden Gesichtern der Kinder in der 

Innen- und Aussenspielgruppe oder auch am Mittagstisch, dem Wine and 
Dine Dinner im Ruby’s Café, dem Street-Dance Kurs, dem Adventsbinden 

auf dem Steghof und schliesslich den schön gestalteten Adventsfenstern, 
welche zu bestaunen waren. Dank des unermüdlichen Einsatzes von Karin 

Fischer und Hulda Pfiffner mussten die Kinder trotz der Corona-Pandemie 

auch nicht auf eine neue tolle Kasperli-Aufführung verzichten und 
konnten dieser von zu Hause aus folgen und viele leuchtende Kinderaugen 

in die Stuben zaubern. Noch vor dem Lockdown haben tatkräftige Helfer die 
Waldspielgruppeleiterinnen Julienne Scheiffele und Silvia Rüfenacht beim 

Neuaufbau des Waldsofas unterstützt. Dank dem grossen Einsatz aller 
Beteiligten konnte an diesem Tag nicht nur das Waldsofa, sondern der 

gesamte Waldspielplatz samt Sandkasten, Matschküche und Piratenschiff 
neu aufgebaut werden. Wir danken an dieser Stelle nebst allen beteiligten 

Helfern auch der Gemeinde Mägenwil und der Albert Saxer Stiftung, welche 
mit ihrer finanziellen Unterstützung die Umsetzung dieses Projektes 

ermöglicht und den Kindern der Aussenspielgruppe einen so tollen 
Waldspielplatz geschenkt haben. 
 

Erneut haben viele Kinder und Eltern von unserem vielfältigen Angebot, wie 

dem Mittagstisch und den Spielgruppen profitieren können. Wir danken hier 
für das Vertrauen der Eltern und das Engagement aller Beteiligten 

Leiterinnen.  
 

Auch dieses Jahr müssen wir uns von zwei langjährigen 
Vorstandsmitgliedern verabschieden. Nathalia Giulio und Natascha Sauterel 

haben während mehreren Jahren den Elternverein Mägenwil und deren 
Anlässe tatkräftig unterstützt. V.a. die Anlässe Night-Party, Kasperli und 

Adventsanlass, um nur einige zu nennen, waren von deren Mitwirken und 
Erfolg geprägt. Und auch der Mittagstisch verliert mit Katja Kolp ein 

langjähriges Vorstandsmitglied. Sie war über Jahre hinweg 
Ansprechpartnerin für alle Belange der Mitarbeiterinnen am Mittagstisch. 

Ich danke ihnen im Namen des gesamten Elternvereins für ihren riesigen 
und unermüdlichen Einsatz und die stets sehr gute Zusammenarbeit! Neu 



begrüssen dürfen wir in diesem Jahr Adrienne Grob, welche den Bereich 
Personelles beim Ressort Mittagstisch übernimmt. Wir begrüssen Sie ganz 

herzlich und danken Ihr bereits an dieser Stelle für Ihr Engagement für den 
Elternverein Mägenwil.  
 

Nun blicke ich auf eine spannende EVM-Zeit mit vielen tollen Begegnungen 

und einer tollen Zusammenarbeit mit dem Vorstand entgegen.  
 

Eure Präsidentin EVM Jeannine Krähenbühl 

  



Ressortbericht Babysittervermittlung 2020 

 
Im Jahr 2020 war es eher ruhig im Ressort der Babysittervermittlung.  
 

Nach dem Kurs im Jahr 2019 haben sich einige neue Babysitter in die Liste 
des Elternvereins Mägenwil aufnehmen lassen. Einige haben auch gleich 

Familien gefunden um dort regelmässig zu hüten.  
Im Sommer 2020 kam es zu einem grossen Wechsel bei den Babysittern. 

Viele haben neu mit der Lehre begonnen und sind somit stark mit ihrer 
Ausbildung absorbiert. Dies führt dazu, dass sie leider nicht mehr als 

Babysitter in Einsatz gehen können. 
Da das Jahr 2020 eher mehr Schlagzeilen mit den verschiedensten 

Schliessungen gemacht hat (Kino, Restaurant, Bäder, etc.), war es auch 

vielen Eltern nicht gegönnt, sich regelmässige Auszeiten nehmen zu 
können. Somit kamen auch unsere Babysitter etwas weniger in Einsatz. 

 
Wir hoffen nun auf ein aktiveres Jahr 2021! Für den September 2021 ist 

bereits wieder ein Babysitterkurs in Zusammenarbeit mit dem SRK 
vorgesehen. Wir hoffen, dass dieser wieder sehr erfolgreich stattfinden 

kann. 
 

Für das Ressort Babysittervermittlung 
 

Uta Flühmann 

  



Ressortbericht Mittagstisch  
 
Mit frischem Elan sind wir gut ins neue Jahr gestartet. 

Dank unserem gut eingespielten Team konnten wir die 
altersdurchmischte Kinderschar problemlos verpflegen 

und betreuen. 
 

Leider mussten wir dann wegen dem Coronavirus und dem 
Lockdown vom 16. März bis am 10. Mai den Mittagstisch schliessen. Mit 

einem guten Schutzkonzept durften wir unter strengen Hygienevorschriften 
den Mittagstisch am 11. Mai wieder aufmachen. 

 
Die Kinderzahlen sehen durchschnittlich im Moment wie folgt aus; 

 

Montag     10 Kinder 
Dienstag     16 Kinder 

Donnerstag    15 Kinder 
 

Im Februar konnten wir Yvonne Genenz, bekannt als Betreuerin, zur 
Hauptbetreuerin gewinnen. Sie hat im August ihre Ausbildung als 

ausserschulische Kinderbetreuung erfolgreich abgeschlossen. 
Im Herbst 2020 hat uns Melanie Nacht als Hauptbetreuerin verlassen, da 

sie von Mägenwil weggezogen ist. Wir bedanken uns auf diesem Weg 
nochmals herzlich für ihr grossartiges Engagement und wünschen Melanie 

für die Zukunft alles Gute! 
 

Leider verlässt uns per GV 2021 Katja Kolp. 
Sie setzte sich jeweils für das Personalwesen 

und die operative Leitung ein. Wir sind sehr 

froh, dass wir in Adrienne Grob eine tolle 
Nachfolgerin für Katja gefunden haben und 

wünschen ihr viel Spass bei der neuen 
Aufgabe.  

 
Total sind wir jetzt 5 Betreuerinnen. Mit dem 

Restaurant Brauerei und der Arwo sind wir 
mittlerweile ein eingespieltes Team, sodass 

wir einen reibungslosen Ablauf sowie eine professionelle Betreuung am 
Mittagstisch gewährleisten können. 

 
Ein grosses Dankeschön geht an alle Personen, die sich für den Mittagstisch 

engagieren: Schulpflege, Schulleitung, Lehrpersonen, Gemeinderat, 
Restaurant Brauerei, die Arwo und allen Mitarbeiterinnen.  

 

Das ganze Mittagstisch-Team freut sich in diesem Jahr auf viele bekannte 
und neue Kinder und dankt den Eltern für das entgegengebrachte 

Vertrauen.  
Ressortvorstand Mittagstisch 

 
Tiziana Dario, Caterina Varrese und Katja Kolp 



Ressortbericht Mini-Treff Mägenwil 2020 

 
Das Jahr 2020 haben wir mit einer vertrauten Minitreffrunde gestartet. Bald 
jedoch musste der Minitreff infolge der Coronamassnahmen geschlossen 

werden.  
Die aktuelle Situation lässt es weiterhin nicht zu, dass sich der Minitreff im 

Spielgruppenraum aufhalten darf. Unter Einhaltung der geltenden 
Schutzmassnahmen können aber zumindest Treffen in kleinen Gruppen im 

Freien stattfinden, wenn es das Wetter zulässt. Dann treffen wir uns auf 
einem Spielplatz in der näheren Umgebung, z.B. auf den Spielplätzen 

Neuhof in Birr,in Birrfeld oder in Wohlenschwil.  
Im Sommer sind sehr viele Kinder, welche bisher mit ihren Mamis den 

Minitreff besucht haben, in den Kindergarten eingetreten und der Minitreff 

hatte viele Austritte. Derzeit sind nur noch 5 Mamis mit ihren 8 Kindern 
aktiv in der Minitreff-Gruppe. Über den Minitreff Chat verabreden sich die 

Mitglieder jeweils zu einem Mini-Treff, was sich – gerade mit Blick auf die 
weiterhin andauernden Schutzmassnahmen - bewährt hat.  

Julienne Scheifele wird ab Sommer 2021 während drei Tagen in der 
Spielgruppe Mägenwil arbeiten. An ihrer Stelle übernimmt per GV 2021 an 

Isabelle Monteleone die Leitung des Mini-Treffs und wird mit der 
Unterstützung von Melanie Franz den Minitreff weiterführen.  

 
Liebe Grüsse 

 
Julienne Scheifele und Melanie Franz  

 
 
 

                               

 
 



Jahresbericht Waldspielgruppe 

 
Im Januar 2020 starteten wir voller Freude ins nächste Quartal. Der Schnee 
liess leider trotz grosser Hoffnung auf sich warten. Dafür konnten wir 

zusammen mit den Waldwichteln unser Projekt «neues Waldsofa» in Angriff 
nehmen. Jede Woche wurde fleissig mitangepackt, Pfähle ausgegraben, 

Holz gebeigt und so Stück für Stück unser Waldplatz für das neue Waldsofa 
vorbereitet. Die Kinder hatten grossen Spass dabei mitzuhelfen und 

konnten sich so an den kühleren Wintertagen warmhalten. Der 
Familienwaldtag, um das neue Waldsofa zu bauen, wurde von den 

Leiterinnen auf den Samstag 14. März 2020 geplant und mit grosser 
Vorfreude organisiert. Doch dann kam leider alles etwas anders als geplant. 

Das Coronavirus verbreitete sich auch in der Schweiz rasant aus und somit 

standen wir kurz vor dem Lockdown. Die Unsicherheit wie es nun weiter 
geht, ob wir unser neues Waldsofa überhaupt noch bauen dürfen, ob die 

Spielgruppe offenbleiben darf, war sehr gross und forderte viele Gespräche 
im Team. Dann entschieden wir uns, unser neues Waldsofa am 14. März 

2020 mit freiwilligen Helfern (Eltern, Freunde und Mitglieder des 
Elternvereins) zu verwirklichen. Der Tag war ein voller Erfolg. Mit grosser 

Kreativität und Motivation wurde nebst dem Waldsofa auch eine 
Matschküche, ein Matschplatz sowie ein tolles Piratenschiff erschaffen. 

Vielen herzlichen Dank nochmals allen Helfern für die tolle Unterstützung. 
Dann folgte leider der Lockdown und auch bei den Waldwichteln mussten 

die Türen für die nächsten Wochen geschlossen bleiben. Während dieser 
Zeit gingen wir regelmässig auf Tour, um den Kindern mit kleinen 

Überraschungen eine Freude zu bereiten. Am 11. Mai 2020 durften wir dann 
nach lang ersehnter Zeit wieder starten und endlich auch unser neues 

Waldsofa richtig einweihen. Die Kinder waren hellbegeistert und genossen 

es jede Woche aufs Neue. Die Tage wurden wieder wärmer und wir durften 
noch viele erlebnisreiche Stunden mit den Kindern im Wald verbringen. Die 

Zeit verging wie im Flug und die meisten unserer «Wichteli» entwickelten 
sich immer mehr zum «Chindsgichind». Im Juni durften wir ein tolles 

Abschlussbräteln im Steinbruch zusammen mit den Zwerglis aus der 
Innenspielgruppe verbringen und am 29. Juni 2020 verabschiedeten wir 

unsere grossen Waldwichtel mit einem speziellen Abschiedsritual. 
Nach den Sommerferien durften wir mit einer Gruppe von 11 Kindern in 

unser zweites Waldwichteljahr starten. Die Coronaschutzmassnahmen 
waren leider immer noch aktuell und es mussten immer mal wieder 

Anpassungen bzgl. Schutzmassnahmen getroffen werden. Die Kinder 
wurden am ersten Tag von einem Elternteil begleitet und lernten Julienne 

und mich, wie auch unseren Waldplatz erstmals kennen. Danach ging es 
Woche für Woche auf Entdeckungsreise. Unser Maskottchen Merlin lernte 

mit uns fleissig die Waldregeln und schenkte uns jede Woche den dazu 

passenden Stein für unsere Feuerstelle. Aus Baumrinden bauten wir eine 
Kugelibahn, rutschten immer mutiger die Waldrutschbahn herunter oder 

wurden schon bald zu richtigen «Feuermach»-Profis. Die Kinder hatten 
immer viel Spass beim Spielen und Rumtoben. Auch im zweiten Quartal 

erlebten wir so ganz viele Abenteuer. Bei Sonne, Regen und sogar Schnee 
waren die Kinder immer voller Begeisterung und mit viel Energie dabei. 

Sogar unsere Schlittel-Teller durften wir endlich mal testen und dabei 



besuchte uns sogar der Samichlaus. Die Weihnachtsgeschenke 
vorzubereiten machte den Kindern ebenso Spass, wie das weihnachtliche 

Schmücken unseres Waldsofas und das Guetzli backen auf dem Feuer. Am 
letzten Tag wurden die Kinder von einem geschmückten Weihnachtsbaum 

und Geschenke beim Waldsofa überrascht. Die Freude war riesig und 
zusammen durften wir das Jahr mit einer tollen Waldwichtelweihnacht 

abschliessen. Wir freuen uns jetzt schon wieder sehr auf viele erlebnisreiche 
Momente im neuen Jahr! 

 
Silvia Rüfenacht und Julienne Scheifele 

          

               

       

  



Ressortbericht der Spielgruppe Zwärgli 
 

Wasserfarben, Plakatfarben, Knete, Papier, Scheren, Förmli, Filzstifte, 

Farbstifte, Perlen, Draht, Eierschachteln, Styroporfüllmaterial, Stempel, 

Nadeln, Ton und noch viel Anderes.... 
 

Davon steht zu Beginn des Spielgruppemorgens etwas auf den Tischen der 
Spielgruppe parat. Was die Kinder daraus machen, davon lassen wir uns 

jeweils überraschen.  
 

Das Jahr begann wieder mit drei Gruppen nach den Weihnachtsferien. Wir 
verbrachten erneut viele Stunden mit den Kindern beim Basteln und 

Werken. Auch das Singen und die Versli kamen nicht zu kurz. Und ganz 
wichtig, es wurde viel mit den anderen Kindern gespielt.  

 
So gingen die Wochen vorbei, doch leider mussten auch wir im März die 

Spielgruppe Corona bedingt schliessen. Wir freuten uns aber riesig, als wir 
im Mai wieder alle Kinder begrüssen durften. 

 

Leider mussten wir auch das Reisli absagen, konnten aber dann wenigstens 
das Abschlussbräteln, mit der Waldspielgruppe zusammen, Corona konform 

durchführen. 
Schon kamen die grossen Ferien und wir verabschiedeten viele Kinder in 

den Kindergarten. 
 

Mitte August und das neue Spielgruppenjahr hat begonnen. Einige bekannte 
Gesichter aber auch ganz viele neue Kinder durften wir begrüssen. Einigen 

Kindern fiel es leicht, einige hatten mehr Mühe, ihrem Mami oder Papi 
„Tschüss“ zu sagen. Und so vergingen die letzten Wochen wie im Flug. Die 

Weihnachtszeit kam, wir bastelten Geschenke, backten «Guetzli» hörten 
Winter- und Weihnachtsgeschichten und die Kinder halfen fleissig, das 

Adventsfensters zu gestalten. 
 

Ich wünsche allen ein tolles gesundes 2021 mit vielen tollen Erlebnissen 

und spannenden Begegnungen. 
Tanja Brunner  

Ressortleitung Spielgruppe 
 

 
 

 


